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Zu unserem Titelbild In dieser Nummer

Erstaunlicherweise lässt sich oft
feststellen, dass Leute, die einen
Hund haben, im Laufe der Zeit
dem Tier zu gleichen beginnen. Es

gibt unter den Menschen tatsächlich

Gesichter, die unweigerlich an
das eines Bernhardiners, einer
Bulldogge, eines Pudels oder eines

Terriers erinnern. Mag ja auch

sein, dass das Tier gekauft wird,
weil man sich in Wesen und
Aussehen in ihm wiederzuerkennen
glaubt. Könnte man noch Herrn
Darwin fragen, ob solche Vorgänge

möglich seien, würde er dies

aufgrund seiner Evolutionstheorie
wohl bestätigen. Vergegenwärtigt
man sich einige Gesichter, die
einem in letzter Zeit aufgefallen
sind, kommt man aber unweigerlich

auf die Idee, dass dieser
Mechanismus ganz allgemein
funktioniert: Die Leute beginnen dem
zu gleichen, womit sie sich am
meisten beschäftigen. Wenn man
in diesem Zusammenhang nur an
all die Sammler denkt

(Titelbild: Radivoj Gvozdanovic)

Jiirg Furrer:

Abschreckung
nach Schweizer Art
Je näher der Abstimmungstermin rückt, desto

besorgter fragen sich bestimmte Kreise, was im Fall eines

Sieges der Armeegegner wohl passieren würde. Der
Nebelspalter hat dieses Szenario auch durchdacht und
kommt zum begründeten Schluss, dass die Abschrek-

kung möglicher Feinde auch nach dem 26. November

garantiert werden könnte. (Seite 10)

Johannes Borer:

Frauen sind die besseren

Weinkenner
Warum werden in vielen Restaurants die Frauen als

Weinkenner nicht ernst genommen? Wieso gibt der

Kellner vom Wein immer einem anwesenden Mann
zum Goutieren? Warum bestimmen kaum je Frauen,
welcher Wein als Begleiter zum Essen auf den Tisch
kommt? Das müsste sich ändern, sobald sich aufgrund
von Fakten die Einsicht durchzusetzen beginnt: siehe

Titel! (Seite 36)

Franz Eder:

Der Schütze im Nebelspalter
Wenn Sie im Sternzeichen des Schützen geboren sind
oder mit solchen Leuten zu tun haben, wird Sie diese

Astroschau bestimmt interessieren. Die Schützen mit
ihrem Freiheitsdrang, ihrer offenen Herzlichkeit und
ihrem Hang zu leiblichen Genüssen verdienen, dass

man sich einmal etwas näher mit ihnen befasst.

(Seite 42)
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